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Seit 1665 entwickelt und produziert SAINT-GOBAIN Glas für industrielle Anwendungen

NR. 1

Europäischer
Marktführer in der 

Glasherstellung

166.000 Mitarbeiter
Mehr als

75 Länder

Weltweit in
350 Jahre

Gründung seit mehr als

800 Produktionsstandorte
weltweit

€ 44,2 MRD
Umsatz in 2021

TOP 100 
innovativsten Unternehmen
weltweit, seit mehreren
JahrenRund
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SAINT-GOBAIN GRUPPE
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Eine starke Gruppe mit regionaler sowie globaler Präsenz
SAINT-GOBAIN GRUPPE
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Verglasung für den 
Bau-Sektor

Verglasung für 
Spezialitäten

Solar

Basisglas und 
Hochleistungs-
beschichtungen

Verarbeitung von 
Premium-Lösungen 
aus Glas 

Feuerschutz- und 
Hochsicherheitsglas

Das elektrochrome
Glas

Warme Kante /
Abstandhalter 
für Isoliergläser

Hauptmarken und Unternehmen im Bereich Bauglas
SAINT-GOBAIN GRUPPE
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17 Jahre
SAINT-GOBAIN 

ISOLIERGLAS-CENTER

Innovative Isolierglas-Lösungen für das Fenster von morgen!
SAINT-GOBAIN ISOLIERGLAS-CENTER



1. AKTUELLER STAND DIN 18008 TEIL 1-2
2. VISUELLE EIGENSCHAFTEN & PHYSIKALISCHE

MERKMALE VON GLAS
• BEURTEILUNG DER VISUELLEN QUALITÄT VON GLAS
• MATERIALUNVERTRÄGLICHKEIT
• GLASBRÜCHE – SEHEN, ERKENNEN UND VERSTEHEN
• WEITERE GLASBEANSTANDUNGEN
• REINIGUNG UND PFLEGE VON GLAS
• SPROSSEN

3. ABSTURZSICHERE VERGLASUNG
4. SCHALLSCHUTZ VS. WÄRMESCHUTZ
5. KLIMALASTEN

AGENDA 



AKTUELLER STAND DIN 
18008 TEIL 1 UND 2
Risikobewertung und Verwendung 
von Glas mit bruchsicherem 
Verhalten
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DIN 18008 ?     WELCHER TEIL DER DIN REGELT WAS?

Vor der DIN 18008 gab es :
TRLV = technische Richtline Lineare Verglasung DIN 18008 Teil 1/2
TRAV = technische Richtline Absturzsicher Verglasung DIN 18008 Teil 4
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DIN 18008 – LANGE WURDE DISKUTIERT

So ging das ganze los:
Geplant ab Frühjahr 2017, dann Oktober 2018, dann 2019, dann 2021?????

Selten war die Einführung einer Norm von so vielen Differenzen begleitet…

5.1.4. Frei und ohne Hilfsmittel 
zugängliche Vertikalverglasungen 
sind auf  der zugänglichen Seite 
bis mindestens 0,80 m über 
Verkehrsfläche mit Glas mit 
sicherem Bruchverhalten ( ESG 
oder VSG ) auszuführen.

● 3.1.3. Sicheres Bruchverhalten liegt vor, wenn 
die Bruchstücke zusammengehalten werden 
und nicht zerfallen oder wenn ein Zerfall in eine 
große Anzahl kleiner Bruchstücke erfolgt.  

●  VSG oder ESG
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DIN 18008 TEIL1/2
DAS WURDE DARAUS : 

„WENN DIE VERKEHRSSICHERHEIT ES ERFORDERT, SIND BEI FREI ZUGÄNGLICHEN 
VERGLASUNGEN SCHUTZMAßNAHMEN ZU TREFFEN. DAS KANN BSPW. DURCH 
BESCHRÄNKUNGEN DER ZUGÄNGLICHKEIT (ABSCHRANKUNG) ODER
VERWENDUNG VON GLÄSERN MIT SICHEREM BRUCHVERHALTEN ERFOLGEN.“

o Dieser Text ist sinngemäß im §37 der MBO enthalten und wird nun in der 
Stellungnahme der Verbände  konkretisiert.

o Damit verlangt die Norm, dass man die Verkehrssicherheit 
beurteilen muss. Eine Entscheidung, kein Sicherheitsglas zu 
verwenden muss damit objektiv Begründbar sein.

o Im Prinzip bedeutet diese Formulierung sogar eine Verschärfung. Hier ist 
jetzt nicht mehr von Vertikalverglasungen, deren Unterkante unter 80 cm 
ist, sondern so gilt der Satz für ALLE Verglasungen.

o Folglich , muss man den Verzicht auf die Verwendung von 
Sicherheitsglas begründen.
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DIN 18008 TEIL 1/2 IN DER BAUREGELLISTE SO VERANKERT

Link zur Bauregelliste:
https://www.dibt.de/fileadmin/dibt-website/Dokumente/Referat/P5/Technische_Bestimmungen/Stand_Umsetzung_MVVTB.pdf
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DIN 18008 TEIL1/2

● Stellungnahme Baurechtsanwalt Dr.S. Kleinjohann Glaswelt 08.2018

● Hinweispflicht bei Angebotsabgabe Fenster / Fassade
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DIN 18008 – 1 Abschnitt 5.1.4 Sicherheitskonzept

Arbeitshilfe der Verbände Empfiehlt Risikobeurteilung
● Liste beispielhafter 

Schutzmaßnahmen

● sortiert nach zunehmender 
Risikominderung:

● besonders kenntlich machen

● (z.B. Kennzeichnung durch Aufkleber, 
Bedrucken, Satinieren)

● …

● ….

● Glas mit sicherem Bruchverhalten

● (ESG, VSG, Folien)

HINWEIS : DER ÖFFENTLICHE BEREICH IST BEREITS HINREICHEND GEREGELT



DIN 18008-1 BEGRIFFE UND ALLGEMEINE GUNDLAGEN

14 /

● Stellungnahme der Verbände zu 5.1.4

● Zur Beurteilung wird Auf eine 
Formulierung aus   der 
Musterbauordnung - MBO § 37 Bezug 
genommen

● Fenster, Türen, sonstige Öffnungen, 
Absatz 2:

● „Glastüren und andere Glasflächen, die       
bis zum Fußboden allgemein 
zugänglicher Verkehrsflächen 
herabreichen, sind so zu kennzeichnen, 
dass sie leicht erkannt werden können. 
Weitere Schutzmaßnahmen sind für 
größere Glasflächen vorzusehen, wenn 
dies die Verkehrssicherheit erfordert.“

DER § 37  MBO NIMMT BEZUG AUF 

ALLGEMEIN ZUGÄNGLICHER VERKEHRSFLÄCHEN  ( = ÖFFENTLICHER BEREICH )

DIN 18008 DIFFERENZIERT NICHT ZWISCHEN PRIVAT UND ÖFFENTLICH 



VISUELLE EIGENSCHAFTEN & 
PHYSIKALISCHE MERKMALE VON GLAS



Bauglas ist kein Brillenglas!

Saint-Gobain Isolierglas-Center16 /

GLAS EIN BAUPRODUKT

● Bauglas / Fensterglas ist ein Vielfachgemisch von 
verschiedenen Rohstoffen

● Wird im Floatglas-Verfahren hergestellt

● Wir verarbeiten nur Glas von bester visueller Qualität! 

Bauglas kann nicht mit Brillenglas oder 
Möbelglas verglichen werden!



Visuelle Qualität ist die unbehinderte und freie Durchsicht eines Glases

Saint-Gobain Isolierglas-Center17 /

RICHTLINIE UND REGELWERKE



FARBUNTERSCHIEDE IM GLAS

Saint-Gobain Isolierglas-Center18 /

Prozess- und produktbedingt kann es zu Farbunterschieden im Glas kommen

Eigenfarbe

Schwankungen des Farbeindruckes sind aufgrund des 

• Eisenoxidgehalts des Glases, 

• Beschichtungsprozesses, 

• der Beschichtung 

• Veränderungen der Glasdicken und des 
Scheibenaufbaus möglich 

und nicht zu vermeiden! 



FARBUNTERSCHIEDE AUF DEM GLAS

Saint-Gobain Isolierglas-Center19 /

Prozess- und produktbedingt kann es zu Farbunterschieden im Glas kommen

Farbunterschiede bei Beschichtungen
Eine objektive Bewertung des Farbunterschiedes bei 
Beschichtungen erfordert die Messung bzw. Prüfung des 
Farbunterschiedes unter vorher exakt definierten 
Bedingungen (Glasart, Farbe, Lichtart). 

Eine derartige Bewertung kann nicht Gegenstand dieser 
Richtlinie sein. 

Siehe VFF Merkblatt V.03 „Farbgleichheit transparenter 
Gläser im Bauwesen“

I.d.R. Bemusterung



SPIONSPIEGEL MIRASTAR

Saint-Gobain Isolierglas-Center20 /

Merkmal Pinholes

Eigenschaften MIRASTAR

Beim Produkt MIRASTAR sind kleine Punkte (Pinholes) nicht 
vermeidbar.

Diese sind bei Betrachtung gegen einen hellen Hintergrund 
zu erkennen und stellen keinen Reklamationsgrund dar!

Durch Wechsel der Lichtverhältnisse ändert sich der 
Spionspiegel-Effekt.



SPIONSPIEGEL MIRASTAR

Saint-Gobain Isolierglas-Center21 /

Merkmal Pinholes



INTERFERENZERSCHEINUNGEN

Saint-Gobain Isolierglas-Center22 /

Regenbogenfarbige Zonen auf dem Glas

Interferenzerscheinungen

Bei Isolierglas aus Floatglas können Interferenzen in Form 
von spektralfarbigen Zonen auftreten, die sich bei Druck auf 
die Scheibe verändern. 

Dieser physikalische Effekt wird durch die Planparallelität der 
Glasoberflächen verstärkt. Diese Planparallelität sorgt für 
eine verzerrungsfreie Durchsicht. 

Interferenzerscheinungen entstehen zufällig und sind nicht 
zu beeinflussen. 



ISOLIERGLASEFFEKT

Saint-Gobain Isolierglas-Center23 /

Isolierglaseffekt tritt aufgrund des luftdichten Scheibenzwischenraums auf

Isolierglaseffekt

Bei Höhendifferenzen zwischen dem Fertigungsort einer 
Isolierglaseinheit und dem Einbauort oder bei 
Temperaturänderungen oder bei Schwankungen des 
barometrischen Luftdruckes (Hoch- und Tiefdruck) ergeben 
sich zwangsläufig konkave oder konvexe Wölbungen der 
Einzelscheiben und damit optische Verzerrungen. 

Diese Erscheinung ist eine physikalische Gesetzmäßigkeit. 



ANISOTROPIEN

Saint-Gobain Isolierglas-Center24 /

Anisotropien treten als dunkle Ringe oder Streifen bei wärmebehandelten Gläsern auf 

Anisotropien

Anisotropien sind ein physikalischer Effekt bei 
wärmebehandelten Gläsern, resultierend auf der 
internen Spannungsverteilung. 

Eine abhängig vom Blickwinkel entstehende 
Wahrnehmung dunkelfarbiger Ringe oder Streifen bei 
polarisiertem Licht und / oder Betrachtung durch 
polarisierende Gläser ist möglich. 

Auch dieser Phänomen beruht auf physikalischer 
Gesetzmäßigkeit.



KONDENSATION AN DER AUßENSEITE

Saint-Gobain Isolierglas-Center25 /

Kondensation an der Außenseite

Bei Isolierglas (mit hoher Wärmedämmung) kann 
sich auf der (witterungsseitigen) Glasoberfläche 
vorübergehend Tauwasser bilden, wenn die 
Außenfeuchtigkeit (relative Luftfeuchte außen) hoch 
und die Lufttemperatur höher als die Temperatur der 
Scheibenoberfläche ist. 

Kondensation ist ein prinzipiell unvermeidbarer 
physikalischer Vorgang. 



KONDENSATION AN DER INNENSEITE

Saint-Gobain Isolierglas-Center26 /

Kondensation an der Innenseite

Kochen, Baden und Duschen erhöhen die Luftfeuchtigkeit sehr 
schnell und sorgen so für eine frühzeitige Kondensation auf 
den Scheibenoberflächen Innen. 

Aber auch folgendes sorgt für eine hohe Luftfeuchtigkeit und 
eine mögliche Kondensatbildung in Innenräumen

• Pflanzen direkt am Fenster und vor der Scheibe
• Größere Personenanzahl, für längere Zeit in einem Raum
• Streichen und tapezieren von Wänden
• Wäschetrocknen in geschlossenen Räumen



Download – SGIC Webseite / Partnerportal

Saint-Gobain Isolierglas-Center27 /

WEITERE INFORMATIONEN – TAUWASSERBILDUNG AM ISOLIERGLAS



BENETZBARKEIT VON GLASOBERFLÄCHEN

Saint-Gobain Isolierglas-Center28 /

Benetzbarkeit von Glasoberflächen

Die Benetzbarkeit der Glasoberflächen kann z.B. 
durch Abdrücke von Rollen, Fingern, Etiketten, 
Vakuumsaugern, Dichtstoffreste, Silikonbestandteile, 
Glättmittel, Gleitmittel oder Umwelteinflüsse 
unterschiedlich sein. 

Bei feuchten Glasoberflächen infolge Tauwasser, 
Regen oder Reinigungswasser kann die 
unterschiedliche Benetzbarkeit sichtbar werden.

Dies ist nicht leider vermeidbar.

Bei feuchten Glasoberflächen zeigen sich Stellen unterschiedlicher Benetzbarkeit



BEURTEILUNG DER VISUELLEN
QUALITÄT VON GLAS
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HANDHABUNG VON BESTANDUNGEN
Die Basis zur Bewertung der Qualität von Isolierglas bildet die DIN EN 1279-1:2018
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GELTUNGSBEREICH
Der Geltungsbereich ist an der Art der Anwendung des Glasprodukts orientiert

● Bewertung der lichten Glasfläche
● Gebäudehülle
● Ausbau
● Keine Glaskanten z.B. polierte Glaskante
● Keine Sonderprodukte wie z.B.

● Brandschutzglas

● Spionspiegel / MIRASTAR

● Alarmglas / SECURIT Alarm



Saint-Gobain Isolierglas-Center33 /

ART DER PRÜFUNG
Die Art der Prüfung ist an der Art der Anwendung des Glasprodukts orientiert

● Keine Fehlermarkierung

● Durchsicht

● Diffuse Lichtverhältnisse

● 3 Meter Abstand

● Der üblichen Nutzung entsprechend

● Keine künstliche Beleuchtung

● Ohne direktes Sonnenlicht
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ART DER PRÜFUNG
Vorfinden Baustellen zur Reklamationsbegutachtung
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ZULÄSSIGKEITEN
Die DIN EN unterscheidet die Isolierglasscheibe in 3 Zonen in denen die Zulässigkeiten 
unterschiedlicher Fehler und Fehlerhäufigkeiten bewertet werden 

Falzzone - R
Bereich von 15 mm der normalerweise von Rahmen abgedeckt wird 
(mit Ausnahme von mechanischen Kantenbeschädigungen keine 
Einschränkungen). Für freie Glaskanten entfällt das 
Betrachtungskriterium Falzzone.

Randzone - E
Bereich am Rand der sichtbaren Fläche, mit einer Breite von 50 mm. 
Für Glaskanten <500 mm sind 1/10 der Glaskantenlängen als 
Randzone anzusehen.

Hauptzone - M
Der übrige Bereich



Saint-Gobain Isolierglas-Center36 /

HILFSMITTEL ZUR BEURTEILUNG DER VISUELLEN QUALITÄT
VON GLAS FÜR DAS BAUWESEN
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ZULÄSSIGE MERKMALE
Punktförmige Fehler – Einschlüsse, Blasen, Punkte



Saint-Gobain Isolierglas-Center38 /

ZULÄSSIGE MERKMALE
Punktförmige Fehler – Einschlüsse, Blasen, Punkte
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ZULÄSSIGE MERKMALE
Rückstände – Punkte, Flecken
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ZULÄSSIGE MERKMALE
Rückstände – Punkte, Flecken
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ZULÄSSIGE MERKMALE
Kratzer – linearer / langgestreckter Fehler

Die Zulässigkeiten erhöhen sich im eingebauten Zustand in den Längen um 25 % der oben 
genannten Werte. 
Das Ergebnis wird stets aufgerundet auf volle 5 mm.
Vorhandene Störfelder (Hof) dürfen nicht größer als 3 mm sein.

Zulässig in der Falzzone R sind außenliegende flache Randbeschädigungen bzw. Muscheln, die 
die Festigkeit des Glases nicht beeinträchtigen und die Randverbundbreite nicht überschreiten 
sowie innenliegende Muscheln ohne lose Scherben, die durch Dichtungsmasse ausgefüllt sind.
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ZULÄSSIGE MERKMALE
Kratzer – linearer / langgestreckter Fehler
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ZULÄSSIGE MERKMALE
Kratzer – linearer / langgestreckter Fehler
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ZULÄSSIGE MERKMALE
Kratzer – Haarkratzer im Scheibenzwischenraum (SZR)
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ZULÄSSIGKEITEN FLOATGLAS, DREIFACH-ISOLIERGLAS

Floatglas / Monolithische Einfachgläser
Die Zulässigkeit der Zone E und M in den Tabellen 1 bis 3 
reduzieren sich in der Häufigkeit um 25 % der oben 
genannten Werte

Dreifach-Isolierglas, Verbundglas (VG) und 
Verbund-Sicherheitsglas (VSG)

Die Zulässigkeiten der Zone E und M in den 
Tabellen 1 bis 3 erhöhen sich in der Häufigkeit je 
zusätzliche Glaseinheit und je Verbundglaseinheit
um 25 % der genannten Werte => Ergebnis wird 
stets aufgerundet!
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MESSWERKZEUGE ZUR GLASBEWERTUNG
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TEST 

BITTE MACHEN SIE EIN BILD

IHRER BEANSTANDUNG!
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SEHR IHRE BILDER AUCH SO AUS??



Saint-Gobain Isolierglas-Center49 /

WAS WIRD FÜR EIN AUSSAGEKRÄFTIGES FOTO ZUR
QUALITÄTSBEURTEILUNG BENÖTIGT?

Meterstab / ZollstockSGIC QualitätsschabloneSmartphone
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AUSSAGEKRÄFTIGES FOTO ZUR QUALITÄTSBEURTEILUNG
Foto einer Glasbeanstandung mit Vermassung 

Mit Meterstab / Zollstock Mit Qualitätsschablone

oder
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AUSSAGEKRÄFTIGES FOTO ZUR QUALITÄTSBEURTEILUNG
Foto einer Glasbeanstandung mit Kennzeichnung auf der Glasscheibe 

oder



Saint-Gobain Isolierglas-Center52 /

STELLUNGNAHME EINER BEARBEITETEN GLASBEANSTANDUNG



MATERIALUNVERTRÄGLICHKEIT



Saint-Gobain Isolierglas-Center54 /

MATERIALUNVERTRÄGLICHKEIT
Schaden kann innerhalb eines Jahres auftreten!



GLASBRÜCHE
Sehen, erkennen und verstehen



Mechanischer
Glasbruch

Thermischer
Glasbruch

Saint-Gobain Isolierglas-Center56 /

UNTERSCHIEDE EINES GLASBRUCHS
Glas geht nur durch äußere Einwirkungen kaputt

Klimalasten



Mechanischer
Glasbruch

Thermischer
Glasbruch

Saint-Gobain Isolierglas-Center57 /

UNTERSCHIEDE EINES GLASBRUCHS
Glas geht nur durch äußere Einwirkungen kaputt

Klimalasten
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AUSWIRKUNGEN HOHE DRUCKDIFFERENZEN

Kurze Kantenlänge Große Formate



Saint-Gobain Isolierglas-Center59 /

KLIMALASTEN - ORTSHÖHE

Tuttlingen 750 m

Bamberg 270 m

Kiel 10 m
0 m NN

800 m NN



Saint-Gobain Isolierglas-Center60 /

ORTSHÖHE: PROJEKTBEZOGEN
4 / 14 SZR / 4 / 14 SZR / 4
Rot / gelb => Einsatz von ESG !
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UNGÜNSTIGE FAKTOREN BEI KLIMALASTEN

● Große SZR´s 

● Dreifach-Isolierglas ( 2 x 16 mm = 32 mm)

● Kurze Scheibenkanten
● Zweifach-Isolierglas kurze Glaskante < 500 mm

● Dreifach-Isolierglas kurze Glaskante < 750 mm 

● Asymmetrische Aufbauten z.B. Schallschutz, Sicherheit

● Ortshöhendifferenzen > 200 Meter

● Problematisch: Überlagerung ungünstiger Faktoren

Lösung: Sicherheit durch statische Berechnung!
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SWISSPACER AIR 
Kleines Bauteil – Große Wirkung

● Transporte bei Höhendifferenzen: reduziertes Bruchrisiko

● Einsatz von größeren SZR´s

● Kleine Scheibenformate sind möglich

● Zulassung von DIBt

● Entwicklungsbegleitende Untersuchungen durch das ift Rosenheim

● Laufende Produktprüfungen des TÜV Rheinland



Mechanischer
Glasbruch

Thermischer
Glasbruch

Saint-Gobain Isolierglas-Center63 /

UNTERSCHIEDE EINES GLASBRUCHS
Glas geht nur durch äußere Einwirkungen kaputt

Klimalasten



MECHANISCHER GLASBRUCH

Saint-Gobain Isolierglas-Center64 /

Entstehung eines mechanischen Bruches

Ein mechanisch verursachter Bruch entsteht immer 
dann, wenn die typischen Materialkennwerte des 
Glases die Biegezugfestigkeit überschritten wird.



Saint-Gobain Isolierglas-Center65 /

MECHANISCHER GLASBRUCH
Lösung - Vermeidung

● Abstellen von Glas auf Stein oder
Metall

● Eckschlag durch Metallteil

● Drehen und Kippen der Scheibe über
die Glasecke



Mechanischer
Glasbruch

Thermischer
Glasbruch

Saint-Gobain Isolierglas-Center66 /

UNTERSCHIEDE EINES GLASBRUCHS
Glas geht nur durch äußere Einwirkungen kaputt

Klimalasten



THERMISCHER GLASBRUCH

Saint-Gobain Isolierglas-Center67 /

Werden beim Glas die typischen Materialkennwerte in 
Abhängigkeit von der Glaskantenbeschaffenheit und der 
Temperaturwechselbeständigkeit überschritten, entsteht ein 
thermischer Bruch. 

Dabei verläuft der Einlauf von der Glaskante immer im 
kürzesten Weg zur Kalt-Warmzone (Druck- oder Zugzone). 
Erst hier kommt es zu einer deutlichen Richtungs-
veränderung und einem mäanderförmigen weiteren Verlauf. 
Auch im Durchlauf ist der Sprung rechtwinklig, weil er auch 
hier den kürzesten Weg beschreitet. 

Der Sprung folgt also immer den Weg des geringsten 
Widerstandes!

Entstehung eines thermischen Bruches
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URSACHEN UND AUSLÖSER FÜR EINEN THERMISCHEN GLASBRUCH

● Plissee und 
innenliegende 
Verschattungssysteme

● Moderne Sitzfenster

● Beklebte Fensterfläche

● Dunkle Möbel 
vor 
Fensterflächen

Lösung: Einsatz von Einscheiben-Sicherheitsglas (ESG) SECURIT!

● Nachträglich angebrachte 
Photovoltaikanlage 
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TEILBESCHATTUNG 

Oft ist ein Teil einer Glasscheibe der direkten Sonne 
ausgesetzt, während ein anderer Teil im Schatten liegt. 
Solche “teilbeschatteten“ Gläser werden auf jeden Fall 
ungleichmäßig erwärmt.

Wie groß die von der Teilbeschattung erzeugten
Spannungen im Glas sind, hängt von einer ganzen Anzahl von 
Umständen ab. 

Solche Faktoren sind zum Beispiel:
• Intensität der Sonneneinstrahlung,
• Scheibenformat und Einbausituation
• geometrische Verteilung der Glasflächenanteile in der Sonne    

und im Schatten
• Absorption der Sonneneinstrahlung.



THERMISCHER GLASBRUCH

Saint-Gobain Isolierglas-Center72 /

Einsatz in der Praxis – Achtung bei der Planung!

● Alle Scheiben müssen in 
Einscheiben-Sicherheitsglas (ESG) 
SECURIT ausgeführt werden!



THERMISCHER GLASBRUCH

Saint-Gobain Isolierglas-Center73 /

Einsatz in der Praxis – Thermischer Bruch durch Teilbeschattung



NICKELSULFIDEINSCHLUSS BEI EINSCHEIBEN-SICHERHEITSGLAS (ESG)

Saint-Gobain Isolierglas-Center74 /

• Betroffen von Nickelsulfid-Einschlüssen sind thermisch vorgespannte 
Glasscheiben. 

• Nickelsufide entstehen beim Verschmelzen von silikathaltigen
Sanden.

• Die Besonderheit von Nickelsulfiden ist, dass sie sich bei 
Temperaturen von unter 380°C langsam umwandeln und sich dabei 
ausdehnen. 

• Je tiefer die Temperatur, desto langsamer die Umwandlung.
• Während sich der Nickelsulfid ausdehnt, drückt er gegen die 

umgebende Glasstruktur und baut langsam aber stetig einen Druck 
auf. 

• Befindet sich der Einschluss im Bereich der Spannungszone, das 
heißt ca. in der Mitte der Glasdicke, wird die Scheibe spontan 
zerspringen. Der Riss setzt sich mit 1200 Metern pro Sekunde fort. 

• Die Scheibe bricht in die für ESG-Gläser typischen Art und Weise. 

Phänomen Spontanbruch
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THERMISCHER GLASBRUCHBILD
Meldung : Euer Glas ist 
gebrochen! 

Wir haben den Schuldigen 
gefunden !
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EINSCHEIBEN-SICHERHEITSGLAS MIT HEAT-SOAK-TEST (ESG-HF)
Vermeidung Spontanbruch

● Maßnahmen zur Sicherstellung erforderlicher
Zuverlässigkeit für einen Einsatz von monolithischem
heißgelagertem thermisch vorgespanntem
Einscheiben-Sicherheitsglas (ESG) SECURIT nach
DIN EN 14179 über 4 Meter Einbauhöhe

● Diese Behandlung wird für alle Situationen empfohlen
bei denen die Stabilität der Konstruktion und die 
Sicherheit der Nutzer durch das Brechen des 
vorgespannten Glases gefährdet werden kann
● Beachte DIN 18008 

● Weitere Vereinbarungen
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WEITERE GLASBEANSTANDUNGEN



GLASBESTANDUNGEN AUF DER GLASOBERFLÄCHE 

Saint-Gobain Isolierglas-Center78 /

Außenflächenbeschädigungen

Bei mechanischen oder chemischen 
Außenflächenverletzungen, die nach dem Verglasen 
erkannt werden, ist die Ursache zu klären. 

Solche Beanstandungen können auch nach 
Abschnitt 3 beurteilt werden. 

Weiter sind die geltenden Normen und Richtlinien zu 
beachten (z.B. Technische Richtlinien des 
Glaserhandwerks, VOB DIN 18 361 
„Verglasungsarbeiten“, Merkblatt zur Glasreinigung 
vom BF, etc.) 

Außenflächenbeschädigungen



GLASBESTANDUNGEN AUF DER GLASOBERFLÄCHE 
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Kalkrückstände

Verätzungen, Veränderungen oder Trübung der 
Glasoberfläche können in der Praxis durch folgende 
Materialien erfolgen:

• Stark alkalische Fassadenreiniger
• Flusssäurehaltige Reinigungsmittel
• Zementmörtel und Betonschlämme
• Mineralfarben z.B. Kalkmilch, Silikatfarben
• Laugen
• Konservierungs- und Imprägnier Mittel

Kalkrückstände auf der Außenseite
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GLASBESTANDUNGEN AUF DER GLASOBERFLÄCHE 
Kratzer auf der Außenseite - Handlingskratzer



REINIGUNG UND PFLEGE VON 
GLAS
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FALSCHE GLASREINIGUNG 
Das passiert bei falscher Glasreinigung
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BROSCHÜRE – REINIGUNGS- UND PFLEGEHINWEISE
Download – SGIC Webseite
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GLASREINIGUNG UND PFLEGEMITTEL

● Radora Brillant Fensterglanz

● Glasflächen-Rein

● BF-Merkblatt “ Reinigung von Glas”
● Download auf SGIC Webseite / 

Partnerportal



SPROSSEN



SPROSSEN
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Glas mit innenliegenden Sprossen

Klappergeräusche können entstehen (z.B. bei 
Isolierglaseffekt, Erschütterungen).

Im Schnittbereich sind kleine Farbablösungen und 
sichtbare Sägeschnitte herstellungsbedingt. 

Winkligkeit und Versatz sind unter Fertigungs- und 
Einbautoleranzen sowie des Gesamteindruckes zu 
beurteilen. 

Temperaturbedingte Längenänderungen sind nicht 
vermeidbar. 

Fertigungsbedingt bewegen sich Sprossen im Scheibenzwischenraum (SZR)
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SPROSSEN OHNE KLAPPERSCHUTZ

Sprossen ohne Klapperschutz Sprossen mit Feder im Sprossenkreuz
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SPROSSEN OHNE KLAPPERSCHUTZ
Gründe für die Produktion ohne Klapperschutz

Klimalasten haben 
Sprossenschutz zerstört

Klapperschutz abgefallen Klapperschutz gewandert
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HANDBUCH TOLERANZEN
Download – SGIC Webseite



ABSTURZSICHERNDE VERGLASUNG
NACH DIN 18008/ TEIL 4
Anwendungsbedingungen, 
Nachweismöglichkeiten, Statik und techn. 
Informationen
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ABSTURZSICHERUNG NACH DIN 18008 – TEIL 4
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Bei Absturzhöhe:

nach Landesbauordnung

Bayern 50 cm, 
andere Länder 100 cm

- Länderregelungen beachten -

ABSTURZSICHERUNG NACH DIN 18008 – TEIL 4
Wann ist eine Absturzsicherung erforderlich?



HOLM – UND ABSTURZHÖHEN NACH LANDESBAUORDNUNG
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● Festlegungen ist Planungsaufgabe!



ABSTURZSICHERUNG NACH DIN 18008 – TEIL 4
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● Grundlage für die Anforderungen an absturzsichernde Gläser bilden die DIN 
18008 – Teil 4 “Zusatzanforderungen an absturzsichernde Verglasungen
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TECHNISCHE REGELEN FÜR DIE VERWENDUNG VON 
ABSTURZSICHERNDEN VERGLASUNGEN
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Achtung: zusätzlich Wind- und Nutzlasten 
(Kategorie A) beachten!

GLASAUFBAUTEN GEMÄß TABELLE B.1, DIN 18008-4.2013-07

● Eine oder mehrere ESG und ESG-HF Scheiben
dürfen ohne weitere Prüfung als mittlere Scheibe
(Dreifach-Glas) eingesetzt warden!
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ABSTURZSICHERUNG NACH ABP
Unsere allgemein bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (AbP)
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ABSTURZSICHERUNG NACH ABP
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ABSTURZSICHERUNG NACH ABP
Bemerkungen zu den Glasaufbauten
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ABSTURZSICHERUNG
Entfall des Nachweises stoßartiger Einwirkungen

braucht nicht nachgewiesen werden. 

ACHTUNG: Raumseits ist eine Anprallscheibe zu verwenden (VSG/ESG). 
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NEU - GLASAUFBAU - DREISEITIGE LAGERUNG ( GANZGLASECKE)

ESG-H  - alle   - VSG

ABP P-2017-3008 – KATEGORIE A & C3
Ganzglasecke
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ABSTURZSICHERUNG NACH DIN 18008 – TEIL 4
Beispiele



SCHALLSCHUTZ VS. WÄRMESCHUTZ
Kennwerte, geprüfte Aufbauten, 
Austauschbarkeitsregel
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LÄRMEMPFINDUNG
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LÄRMEMPFINDUNG
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 Schallschutzgläser halten unerwünschte Lärmbelästigungen wirksam ab –
Sorgen für Ruhe und Entspannung

 Durch verschiedene Aufbauten des Isolierglases ist es möglich, die 
Schallwellenübertragung zu brechen und den Schall zu reduzieren. 

1. Asymetrischer Scheiben-
aufbau

2. Größerer Scheiben-
zwischenraum

3. Akustische Entkopplung 
durch eine Akustikfolie

ISOLIERGLAS MIT SCHALLSCHUTZ
Warum Schallschutz?
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ISOLIERGLAS MIT SCHALLSCHUTZ
SGIC Schallschutzübersicht
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dB Schalldämmwert

Spektrum-Anpassungswerte C und Ctr Korrekturwerte die spezielle Frequenzen 
berücksichtigen. Der Anpassungswert C wird bei Lärm mit breitem 
Frequenzspektrum eingesetzt (Eisenbahn oder Industrielärm). Ctr («tr» = traffic) 
ist der Anpassungswert für Strassen- und Fluglärm.

Glasbezeichnung

Ug Wert

Lichttransmission

Solare 
Energiegewinnung

Mit dieser Nummer erstelle ich ein 
CE Datenblatt

WAS SEHE ICH WO?

SGIC SCHALLSCHUTZÜBERSICHT MIT ALLEN GEPRÜFTEN
AUFBAUTEN
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• Es wird kein Unterschied zwischen Luft- oder Argonfüllung gemacht. 
Ist im Prüfbericht die Gasart Krypton genannt, ist diese zu verwenden.

• Die Schalldämmung hangt unabhängig von den Glasarten des MIG (mit oder 
ohne Verbundglas) nicht von der Einbaurichtung des MIG ab.

• Die verwendeten Dichtstoffe im Randverbund und der Abstandhalter dürfen
ausgetauscht werden.

• Die Werte für MIG mit einem Abstandhalter
≥ 12 mm können für einen breiteren Abstandhalter übernommen werden.

• Die Schalldämmung verschlechtert sich nicht, falls Einscheibenglas durch 
Verbundglas/Verbundsicherheitsglas mit mindestens gleicher Dicke ersetzt wird.

• Ein die Glasscheiben nicht berührender Einbau im SZR (Jalousie, Sprossen usw.) hat eine 
zu vernachlässigende Wirkung auf die schalldämmenden Eigenschaften.

AUSTAUSCHREGELN BEI SCHALLSCHUTZ NACH DIN 12758



KLIMALASTEN
Wichtige Einflussfaktoren



DER TYPISCHE AUFBAU EINES ISOLIERGLASES
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AUßEN
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INNEN AUßEN INNEN
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Beschichtung

● Zweifach-Isolierglas / CLIMAPLUS ● Dreifach-Isolierglas / CLIMATOP
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WELCHER SCHEIBENZWISCHENRAUM ERGIBT WELCHEN UG-WERT?
Zweifach-Isolierglas CLIMAPLUS
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WELCHER SCHEIBENZWISCHENRAUM ERGIBT WELCHEN UG-WERT?
Dreifach-Isolierglas CLIMATOP
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~ 800 m NN

0 m NN

Tuttlingen 750 m

Bamberg 270 m

Kiel 10 m

KLIMALASTEN - ORTSHÖHE

http://www.freizeitfreunde.de/media/images/artikel/1aktuell___bewegend/brennpunkt/heimat/glraktionXL.jpg
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Kurze Kantenlänge Große Formate

AUSWIRKUNGEN HOHE DRUCKDIFFERENZEN
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 Große SZR‘s
 Dreifach-Isolierglas (2 x 16 mm = 32 mm)
 Kurze Scheibenkanten, 
o 2 fach Isolierglas kurze Glaskante < ~ 500 mm 
o 3 fach Isolierglas kurze Glaskante < ~ 750 mm

 Asymmetrische Aufbauten (z.B. Schallschutz, Sicherheit)
 Ortshöhendifferenzen > 200 m 
 Problematisch: Überlagerung ungünstiger Faktoren

Lösung: Sicherheit durch statische Berechnung!

UNGÜNSTIGE FAKTOREN BEI KLIMALASTEN



VIELEN DANK
Saint-Gobain Isolierglas-Center
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